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Aufgrund von § 8 Absatz 5 in Verbindung mit §§ 59 Absatz 2, 31 Absatz 3, 59 Absatz 1 Landeshochschulgesetz 

(LHG) vom 1. Januar 2005 (GBI. S. 1) zuletzt geändert durch Artikel 7 der Verordnung vom 21. Dezember 2021 

(GBI. 2022, S.l, 2) i.V.m. § 6 Abs. 4 des Hochschulzulassungsgesetzes (HZG) vom 15. September 2005 (GBI. S. 629 

ff.), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (GBI. S. 1204, 1229) hat der Senat der 

Hochschule Karlsruhe Technik und Wirtschaft am 19. Juli 2022 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Anwendungsbereich

Diese Satzung regelt die Zulassung für den weiterbildenden Masterstudiengang Management, Führung und 

Vertrieb nach den folgenden Bestimmungen. 

§ 2 Zulassungskommission

Der/die Studiengangleiter/in der Hochschule Karlsruhe und ein/e weitere/r hauptamtliche/r Professor/in der 

Hochschule Karlsruhe bilden die Zulassungskommission. Sie wird vom Fakultätsrat bestimmt, ist für die Durch­

führung des Zulassungsverfahrens zuständig und schlägt dem Rektor der Hochschule Karlsruhe die Bewerbun­

gen vor, die eine Zulassung erhalten sollen. 

§ 3 Bewerbungsfristen

Die Zulassung in das erste Fachsemester kann zum Wintersemester und zum Sommersemester erfolgen. Der 

Antrag auf Zulassung muss 

für das Wintersemester bis zum 10. August, 

für das Sommersemester bis zum 10. Februar 

eines Jahres bei der Hochschule Karlsruhe eingegangen sein (Ausschlussfristen). 

§ 4 Zugangsvoraussetzungen

(1) Voraussetzung für den Zugang zum weiterbildenden Masterstudiengang Management, Führung und Ver­

trieb sind:

1. ein Bachelorabschluss in einem technischen, naturwissenschaftlichen oder geisteswissenschaftlichen

Studiengang oder ein mindestens gleichwertiger Hochschulabschluss. Das dem Bachelorab­

schluss/gleichwertigen Abschluss zugrundeliegende Studium muss einem Umfang von mindestens 210

CP entsprechen und mit einer ECTS Bewertung von mindestens „B" oder einer Abschlussnote von

,,2,5" oder besser erzielt worden sein.
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